
Allgemeine Gesundheits- und
Sicherheitswarnungen für Kopfhörer

Lautstärke und Gehörschutz:
• Zu laute Lautstärke kann zu dauerhaften Hörschäden führen. Das Hören 

bei hoher Lautstärke über längere Zeiträume kann zu Tinnitus 
(Ohrgeräuschen) oder dauerhaften Hörverlusten führen.

• Um dies zu vermeiden, wird empfohlen, die Lautstärke unter 85 Dezibel zu 
halten und Pausen beim Hören einzulegen.

Verwendung im Straßenverkehr:
• Ablenkung im Straßenverkehr: Das Tragen von Kopfhörern beim Gehen 

oder Radfahren im Straßenverkehr kann zu Ablenkung führen und die 
Aufmerksamkeit auf Geräusche (wie Verkehr oder Warnsignale) verringern. 
Dies kann das Unfallrisiko erhöhen.

Druck auf das Ohr:
• Druckempfindlichkeit: Längeres Tragen von Kopfhörern kann zu 

unangenehmem Druck oder Schmerzen an den Ohren führen, insbesondere
bei In-Ear-Kopfhörern, die direkt im Ohrkanal sitzen.

Hygiene:
• Verunreinigungen: Kopfhörer, insbesondere In-Ear-Modelle, können 

Bakterien und Schweiß sammeln, was zu Infektionen des Gehörgangs 
führen kann. Es ist wichtig, Kopfhörer regelmäßig zu reinigen und den 
Gehörgang sauber zu halten.

Verletzungsgefahr:
• Kabel: Bei Kabelkopfhörern kann das Kabel zu einer Stolpergefahr werden, 

wenn es sich verhakt oder zu lang ist. Auch das Abrutschen von Kopfhörern 
bei sportlichen Aktivitäten kann zu Verletzungen führen.



Batterie und elektrische Gefahren:
• Batterien in kabellosen Kopfhörern (wie Bluetooth-Kopfhörern) können bei 

unsachgemäßer Handhabung oder Beschädigung überhitzen oder im 
schlimmsten Fall explodieren. Achten Sie darauf, die Kopfhörer nicht in 
extremen Temperaturen zu lagern oder zu benutzen.

Akustische Überlastung:
• Besonders bei Noise-Cancelling-Kopfhörern kann es bei der Verwendung 

in lauten Umgebungen dazu kommen, dass die Nutzer unbewusst die 
Lautstärke zu hoch einstellen, da sie weniger Außengeräusche wahrnehmen.
Das kann ebenfalls das Risiko von Hörschäden erhöhen.


